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Andy Eisfeld: „Läuft“
Bad Frankenhausens Fußballer drehen einen Rückstand gegen Union Mühlhausen und gewinnen 3:1. Tabellenführung mit einem Punkt Vorsprung wieder erobert

Von Sebastian Fernschild

Bad Frankenhausen. „Läuft!“
Kurz und knapp und mit einem
großen Lächeln bezeichnete
Bad Frankenhausens Trainer
Andy Eisfeld die momentane Si-
tuation bei seinerMannschaft in
der Landesklasse. Nach einem
0:1-Rückstand holen sich die
Blau-Weißen beim 3:1 noch alle
drei Punkte und übernehmen
nach dem 0:0 von Erfurt Nord
gegen Siemerode wieder die Ta-
bellenführung. Damit wird die
Konkurrenz weiter geärgert,
denn der Aufstieg ist im Gegen-
satz zuanderen, inBadFranken-
hausen keinMuss.
Kurz nach der Pause hatten

die Gäste aus Mühlhausen die
große Möglichkeit aus 0:2 zu
stellen. „Ob wir dann noch mal

so zurück gekommen wären?
Ich weiß es nicht“, gab Eisfeld
zu. Wenig später lud die Mühl-
häuser Verteidigung den Fran-
kenhäuser Torjäger Norman
Both zum Ausgleich ein. Einen
viel zu kurzenRückpass erahnte
dieser, umkurvte Lukas Krengel
und schob zum 1:1 ein. Nun
wurde das Spitzenteam der Lan-
desklasse geweckt und war klar
besser.MehrereChancen spielte
sich der neue Tabellenführer he-
raus und hätte schon früher als
in der 64. Minute mit 2:1 führen
müssen. Mühlhausen hingegen
verlor unverständlicherweise
den Faden nach dem Gegentor
und kam kaum noch hinten
raus. So war es ein Kopfball von
Tino Auerbach zum 2:1 – das
Spiel war gedreht. Als Union
nichts mehr übrig blieb, als hin-

ten aufzumachen, erzielte Peet
Schmidt nach einem Konter
über links in der 79. Minute das
3:1 und machte damit den De-
ckel drauf.
In der ersten Halbzeit war

Mühlhausen auf alle Fälle eben-
bürtig und ging in der 42.Minute
nicht unverdient in Führung.
SpielertrainerRonnyAsternutz-
te eine Unordnung in der Blau-
Weißen Abwehr aus, behielt die
Ruhe und netzte abgezockt ein.
Bis dahin war es eine ausgegli-
chene Partiemit leichtenVortei-
len für die Gäste. Man merkte
keinesfalls, dass ein Team gegen
den Abstieg und eines um den
Aufstieg spielt. Doch auch die-
ses Spiel hatte zwei Halbzeiten
und der zweite Durchgang ging
eindeutig an den neuen Spitzen-
reiter.

„Wir sind mittlerweile so ge-
festigt und erfahren, dass wir
auch solche Spiele gewinnen.
Noch vor eins zwei Jahren hät-
ten wir diese Partie wahrschein-
lich verloren. Daran sieht man
unsere Entwicklung, auf die ich
unddas gesamte Team sehr stolz
sind. Mühlhausen steht zu Un-
recht da unten drin. Sie haben
uns sehr gut Paroli geboten und
sind für mich auf keinen Fall ein
Abstiegskandidat. Sie haben das
richtig gut gemacht. Aber wir
eben noch ein klein wenig bes-
ser“, grinste Eisfeld. Bei der
Nachfrage nach der Tabellensi-
tuation winkte er ab und fügte
an, dass ihn das nicht besonders
interessieren würde. Warum
auch?! „Läuft“, war seineAussa-
ge. Und das tut es in Bad Fran-
kenhausen auf jeden Fall.

Norman Bothmachte wieder ein gutes Spiel und traf
zumAusgleich. FOTOS (): JULIA RITTER

Kleines Scharmützel zwischen
Auerbach undKrengel.

Fußball

Landesklasse, Staffel 2
SV BW Bad Frankenhausen – Union 
Mühl-hausen 3:1 (0:1 )
Bad Frankenhausen: Tiffert, 
Zeidler, Ihling, Auerbach, Both (85. 
Rother), Rän-ke, Siebenhüner, Schmidt, 
Weber, Halusa, Lobodasch (65. Bah).
Sch.: Zacharias Vaisbord Z.: 1 35
Tore: 0:1 Aster (42.), 1 :1 Both (52.), 
2:1 Auerbach (64.), 3:1 Schmidt (79.)
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